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13. März 2023 Nummer 03

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

23. Jahrgang

Energieautarkes Gemeindeamt 2.0:
Abbruch des ehemaligen Gemeindeamtes in Bischheim

Nachdem im vergangenen Winter bereits die Bäume innerhalb des Baufeldes gefällt, eine neue Sirene errichtet und im Sommer notwendige 
Vorarbeiten im Rahmen der bevorstehenden Altlastensanierung erledigt wurden, begannen die Mitarbeiter der Firma „Frauenrath Recycling 
GmbH“ aus Großröhrsdorf nach entsprechender Auftragsvergabe durch den Gemeinderat am 6. März 2023 die Abrissarbeiten am ehemaligen 
Gemeindeamt in Bischheim.

In den nächsten Wochen wird sich das gewohnte Bild im Ortszentrum von Bischheim erheblich verändern, bevor im Anschluss die aufwendige, 
jedoch auf Grund der nach dem Abriss der ehemaligen Jute-Fabrik im Jahr 2003/2004 im Boden verbliebenen Fundamente und Schadstoffe 
dringend notwendige Altlastensanierung durchgeführt wird.

Zum weiteren Fortgang der Arbeiten wird im Amtsblatt und unter haselbachtal.de fortlaufend informiert.
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Apothekenbereitschaft

- Termine -

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat	 (0 35 78)	 30 93 60	 Fax	 (0 35 78) 3 09 36 19
	 (0 35 78)	 3 09 36 12
	 office@haselbachtal.de	 Bauamt	 (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeister	 (0 35 78)	 3 09 36 13
		  (0 35 78) 3 09 36 16

	 office@haselbachtal.de		
			   Kämmerei	(0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt	 (0 35 78)	 3 09 36 21		  (0 35 78) 3 09 36 25
				    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt	 (0 35 78) 	3 09 36 33

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Haselbachtal sind 
zu den folgenden Öffnungszeiten gern persönlich für Sie da.

Öffnungszeiten:
Montag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Dienstag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 18.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr

Zur Vermeidung unnötig langer Wartezeiten im Einwohnermeldeamt 
wird eine vorherige Terminvereinbarung empfohlen. Für Angelegenhei-
ten des Standesamtes ist zwingend ein Termin zu vereinbaren. 

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr		  Telefon und Fax
Rettungsdienst	
Notarzt
Mo, Di, Do	 19.00 – 07.00 Uhr	 Telefon
Mi, Fr	 14.00 – 07.00 Uhr	 116 117
Sa, So	 24 Stunden
Anmeldung Krankentransport	 Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland		  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg		  03571 19222 

Allgemeine Erreichbarkeit	 E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr	 lagedienst@irls-hoyerswerda.de

		  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda, 	 03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg	 03571 19296
		  Fax
		  03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

18.03.	 Dr. Simone Schneider	  035952/34114
	 Weststr. 3, 01900 Großröhrsdorf / OT Bretnig

19.03.	 Dr. Uwe Weber, Dr. Cornelia Weber	  03528/442033
	 Dr.-Albert-Dietze-Str. 11, 01454 Radeberg

25.03.	 Dr. Marlen Bohry	  035952/58344
	 Bischofswerdaer Str. 58, 01900 Großröhrsdorf/ OT Bretnig

26.03.	 Dr. Dirk Ladig	  03578/7848595
	 Oststr. 8, 01917 Kamenz

13.03. 	 Löwen-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/7 23 36
	 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
14.03.	 Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/4 52 68
	 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz
15.03.	 VITAL Apotheke Ottendorf-Okrilla	  03 52 05/5 99 15
	 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
16.03. 	 Apotheke am Forst Kamenz	  0 35 78/31 80 20
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
17.03. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30	
	 Markt 15, 01917 Kamenz
18.03. 	 Lessing-Apotheke Kamenz 	  0 35 78/30 77 40
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz  
19.03. 	 Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück 
20.03. 	 Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
21.03.	 Löwen-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/442 2 28
	 Badstraße 17, 01454 Radeberg 
22.03.	 Elefanten Apo., Altstadt Radeberg 	  0 35 28/44 78 11
	 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
23.03.	 Heide-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 27 70
	 Schiller-Straße 95a, Radeberg
24.03. 	 Mohren-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/44 58 35
	 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
25.03. 	 Marien-Apotheke Elstra 	  03 57 93/8 30
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
26.03.	 Elefanten Apotheke Großröhrsdorf 	  03 59 52/5 89 15
	 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
27.03.	 Ost-Apotheke Kamenz 	  03 5 78/30 12 66
	 Oststraße 45, 01917 Kamenz
28.03. 	 St.-Sebastian-Apo, Panschwitz-K. 	  03 57 96/9 73 11
	 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
29.03.	 Stadt-Apotheke Großröhrsdorf	  03 59 52/3 30 31
	 Walther-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf
30.03. 	 Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla	  03 52 05/5 42 36
	 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla
31.03. 	 Ahorn-Apotheke Schwepnitz	  03 57 97/7 37 96
	 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
01.04. 	 Löwen-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/7 23 36
	 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
02.04.	 Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/4 52 68
	 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz
03.04.	 VITAL Apotheke Ottendorf-Okrilla	  03 52 05/5 99 15
	 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
04.04. 	 Apotheke am Forst Kamenz	  0 35 78/31 80 20
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
05.04. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30	
	 Markt 15, 01917 Kamenz
06.04. 	 Lessing-Apotheke Kamenz 	  0 35 78/30 77 40
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz  
07.04. 	 Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück 
08.04. 	 Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
09.04. 	 Löwen-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/442 2 28
	 Badstraße 17, 01454 Radeberg 
10.04.	 Elefanten Apo., Altstadt Radeberg 	  0 35 28/44 78 11
	 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
11.04. 	 Heide-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 27 70
	 Schiller-Straße 95a, Radeberg
12.04.	 Mohren-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/44 58 35
	 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
13.04. 	 Marien-Apotheke Elstra 	  03 57 93/8 30
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
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Frau Waltraud Röntzsch	 OT Gersdorf	 am 20.03. 	 zum 81. 
Herrn Peter Mißbach	 OT Gersdorf	 am 22.03. 	zum 70.
Frau Charlotte Träber	 OT Bischheim	 am 22.03. 	zum 84.
Frau Annelies Machner	 OT Häslich	 am 24.03. 	zum 84.
Herrn Gunter Barth	 OT Möhrsdorf	 am 24.03.	 zum 70.
Herrn Michael Rust	 OT Bischheim	 am 24.03. 	zum 70.
Frau Lotte Bürger	 OT Reichenau	 am 27.03. 	 zum 86.
Herrn Hans Bothin	 OT Gersdorf	 am 28.03. 	zum 86.
Herrn Heinz Liebelt	 OT Gersdorf	 am 30.03. 	zum 85.
Frau Steffi Mietke	 OT Gersdorf	 am 30.03. 	zum 79.
Frau Helga Hirche	 OT Möhrsdorf	 am 31.03. 	 zum 95.
Herrn Walter Wehner	 OT Bischheim	 am 01.04. 	 zum 88.
Frau Karin Hainold	 OT Reichenau	 am 02.04. 	zum 80.
Frau Dora Naumann	 OT Gersdorf	 am 04.04. 	 zum 91.
Herrn Klaus Fiedler	 OT Bischheim	 am 05.04. 	zum 83.
Frau Brunhilde Oleksy	 OT Bischheim	 am 05.04. 	 zum 91. 
Frau Andrea Pollack	 OT Bischheim	 am 05.04.	 zum 73.
Frau Gudrun Rietschel	 OT Gersdorf	 am 05.04. 	 zum 76.
Frau Maritta Schäfer	 OT Bischheim	 am 05.04. 	zum 75. 
Herrn Armin Seifert	 OT Gersdorf	 am 06.04. 	zum 75.
Frau Monika Warsinke	 OT Bischheim	 am 06.04. 	zum 75.
Herrn Gerhard Richter	 OT Bischheim	 am 07.04. 	 zum 86.
Herrn Siegmar Grum	 OT Häslich	 am 10.04. 	 zum 91.
Herrn Wilfried Guhr	 OT Reichenbach	 am 10.04. 	 zum 73.
Frau Erika Schäfer	 OT Häslich	 am 10.04. 	 zum 77.
Herrn Helfried Richter	 OT Bischheim	 am 12.04. 	 zum 86.
Herrn Walter Mogel	 OT Gersdorf	 am 13.04. 	 zum 75.

- Jubiläen / Beschlüsse des Gemeinderates - 

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, 
beste Gesundheit und Wohlergehen.

Ausgabe 04/2023	 erscheint am	 11.04.2023!!
	 Redaktionsschluss 	DONNRSTAG	30.03. 12 Uhr!!

	 Anzeigenschluss 	 Freitag	 31.03. 12 Uhr!!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!

Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 22. Februar 2023 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 4/II/2023

Wahl des Friedensrichters

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal wählt in seiner öffentli-
chen Sitzung am 22. Februar 2023 gemäß § 39 Absatz 7 der Sächsischen 
Gemeindeordnung in Verbindung mit § 6 Absatz 1 Satz 1 des Sächsi-
schen Schieds- und Gütestellengesetzes in geheimer Wahl 

	 Stefan Maroldt
	 geboren am 18. Juni 1982
 	 wohnhaft in Obergersdorfer Straße 45
	 in 01920 Haselbachtal

zum Friedensrichter für die Gemeinde Haselbachtal. 

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 17
	 anwesende Stimmen:	 14
	 Stimmen für Stefan Maroldt:	 8
	 Stimmen für Oliver Siegel:	 6
	 ungültige Stimmen:	 0
	 ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 0

Beschluss-Nr. 5/II/2023
Energieautarkes Gemeindeamt 2.0

  Abbruch Bestandsgebäude „Kirchweg 6“

Auftragsvergabe 

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 22. Februar 2023 gemäß § 18 Absatz 1 VOB/A 
dem Unternehmen

		  Frauenrath Recycling GmbH
		  Gewerbering 11
		  01900 Großröhrsdorf

den Zuschlag für die ausgeschriebenen Arbeiten zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:	 13 + 1
	 Ja-Stimmen:	 13 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 6/II/2023
Flutschäden 2013 / Wehr Mühlgraben in Gersdorf

Auftragsvergabe

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal ermächtigt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 22. Februar 2023 unter Aufhebung des Be-
schlusses 2/I/2023 den Bürgermeister gemäß § 18 Absatz 1 VOB/A dem 
Unternehmen mit dem wirtschaftlichsten Angebot den Zuschlag für die 
ausgeschriebenen Arbeiten zu erteilen, nach verbindlicher Sicherung 
der Finanzierung den entsprechenden Bauvertag zu unterzeichnen sowie 
notwendige unabweisbare Nachträge zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:	 13 + 1
	 Ja-Stimmen:	 13 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 7/II/2023

Haushaltsatzung mit Haushaltsplan 2023 

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt in seiner öffentli-
chen Sitzung am 22. Februar 2023 gemäß § 74 Abs. 1 SächsGemO in 
Verbindung mit § 76 Abs. 2 der vorgelegten Haushaltsatzung mit dem 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 zu.

Die Veröffentlichung und Auslegung der Haushaltsatzung mit dem 
Haushaltsplan für  das Haushaltsjahr 2023 hat gemäß § 76 Abs. 3 
SächsGemO zu erfolgen.

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:	 13 + 1
	 Ja-Stimmen:	 13 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Beschlüsse des Gemeinderates

Beschlüsse des Gemeinderates
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Beschluss-Nr. 8/II/2023

Kauf einer vorerst unvermessenen Teilfläche 
des Flurstücks 631/20 der Gemarkung Gersdorf

Der Erwerb des Grundstücks ist zur geplanten Errichtung des 
Park&Ride-Platzes am Bahnhof Bischheim-Gersdorf notwendig. Sämt-
liche bestehende im Grundbuch eingetragene Belastungen und weitere 
Anlagenbelassungs- und betriebsrechte werden durch die Gemeinde 
unter Eintragung ins Grundbuch übernommen.	

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:	 13 + 1
	 Ja-Stimmen:	 13 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 9/II/2023

Annahme von Spenden  

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt der Annahme 
von Zuwendungen nach § 73 Absatz 5 SächsGemO gemäß Anlage zu.           

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:	 13 + 1
	 Ja-Stimmen:	 13 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 Ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Liebschner 
Bürgermeister 

- Beschlüsse des Gemeinderates /  öffentliche Bekanntmachungen / die Gemeindeverwaltung informiert -

Beschlüsse des Gemeinderates

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, 22. 
März 2023, 19.30 Uhr im Freibad „Wiesengrund“ (Sportlerheim), 
Jahnstraße 15, OT Bischheim statt.
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Liebschner, Bürgermeister

Haushaltsplanung und Investitionen im Jahr 2023

Im Rahmen der öffentlichen Sitzung am 22. Februar 2023 hat der Ge-
meinderat die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das laufende 
Jahr 2023 beschlossen und neben der Absicherung der laufenden Kosten 
mehrere wichtige Unterhaltungs- und Investitionsvorhaben im gesamten 
Gemeindegebiet auf den Weg gebracht.

Als wichtigste neue Maßnahmen sind insbesondere
•	 die Straßenbeleuchtung und der Gehweg entlang der Reichenbacher 

Straße in Häslich,
•	 die Instandsetzung der Fassade am Kindergarten in Bischheim,
•	 die Fugensanierung des Schwimmbeckens und die Schaffung von 

zwei Durchschreitbecken zur Verbesserung der Wasserqualität im 
Freibad „Wiesengrund“,

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachungen

Schöffenwahl 2023 – 
Erstellung der Vorschlagslisten für die Wahl 
der Schöffen für die Amtszeit 2024 bis 2028

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Hasel-
bachtal,

im Jahr 2023 werden bundesweit und damit auch im Freistaat Sachsen 
die Schöffinnen und Schöffen (nachfolgend „Schöffe“ genannt) für die 
Amtszeit 2024 bis 2023 gewählt. 
Schöffen sind ehrenamtliche Richter in der Strafgerichtsbarkeit; sie 
wirken bei den Amts- und Landgerichten in Verhandlungen gegen 
Erwachsene und gegen Jugendliche mit. Schöffen sollen grundsätzlich 
zu nicht mehr als zwölf Sitzungstagen im Jahr herangezogen werden. 
Neben der Erstattung von Fahrtkosten und sonstigen notwendigen 
Auslagen erhält der Schöffe eine Entschädigung für Zeitversäumnis 
und Verdienstausfall.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. 
Grundsätzliche kann jede Person, die die deutsche Staatsbürgerschaft 
besitzt, für das Schöffenamt bewerben. Das Gesetz sieht nur wenige 
Einschränkungen vor, so etwa Altersbegrenzungen (Mindestalter: 25 
Jahre; Höchstalter: 69 Jahre) oder den Ausschluss bestimmter Berufs-
gruppen. Erforderlich sind weiterhin die ausreichende Beherrschung der 
deutschen Sprache sowie wegen der mitunter längeren Beanspruchung 

an den Sitzungstagen auch die körperliche Eignung. Für die Befähigung 
und die Auswahl der Personen für das Schöffenamt gelten die Vorschrif-
ten der VwV Schöffen- und Jugendschöffenamt. 

Sie haben die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen zu 
bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschlagen.
Ihre Bewerbung oder Ihr Vorschlag über eine geeignete Kandidatin 
oder Kandidaten zur Ausübung des Schöffenamtes ist bis zum 

	 Freitag, den 5. Mai 2023
	 bei der Gemeindeverwaltung Haselbachtal,
	 Schulstraße 7a, 01920 Haselbachtal
	 E-Mail: office@haselbachtal.de

einzureichen.
Nähere Auskünfte sind im Internet unter https://www.schoeffenwahl.
de/ oder https://schoeffenwahl2023.de / erhältlich.  
Die Vorschlagsliste wird dem Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal 
voraussichtlich in seiner Sitzung im Mai 2023 zur Beschlussfassung 
vorgelegt und nach ihrer öffentlichen Auslegung in der Gemeinde-
verwaltung an das Amtsgericht Kamenz zur weiteren Prüfung und 
Vorbereitung der Wahl übersendet. 

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Haselbachtal, 06.03.2023
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- die Gemeindeverwaltung informiert -

Die Gemeindeverwaltung informiert Die Gemeindeverwaltung informiert

•	 die vorbereitende Planung für den Ausbau der Straße „Siedlung“ in 
Gersdorf und 

•	 das Dach des Gasthofes in Reichenbach

zu nennen. Wenn entsprechende Fördermittel eingeworben werden 
können, stehen außerdem die Schaffung eines Jugendclubs, der Wan-
derweg entlang der Pulsnitz in Reichenau und die behindertengerechte 
Umgestaltung der Freitreppe im Park in Bischheim auf dem Programm. 

Im Bereich der fortschreitenden Modernisierung und Digitalisierung der 
Gemeindeverwaltung sind eine neue bzw. rundumerneuerte Internetseite 
für die Gemeinde, die Erleichterung einer effektiven Verwaltung der drei 
Kindertagesstätten mittels Spezialsoftware und die Einführung einer 
App zur Vereinfachung der Kommunikation zwischen den Eltern, Erzie-
herinnen und Einrichtungen ganz fest im Plan und bereits in Umsetzung.

Weitere Projekte, für die bereits in den Vorjahren die haushaltsrecht-
lichen Grundlagen geschaffen wurden und die im Jahr 2023 weiter 
vorangebracht oder umgesetzt werden sollen sind
•	 der Neubau des Gemeindeamtes in Bischheim,
•	 die Beschaffung des Hochwasseranhängers und eines Einsatzleitwa-

gens für die Gemeindefeuerwehr,
•	 der Neubau des P&R-Platzes am Bahnhof in Gersdorf und 
•	 die Umgestaltung des Wehres in Gersdorf

Neben den genannten großen bzw. umfangreichen Vorhaben sind 
natürlich auch kleinere Beschaffungen und Projekte in allen drei 
Kindertageseinrichtungen, die Einführung der Lizenz für die Kosten-
Leistungs-Rechnung in der Gemeindeverwaltung, die Umstellung des 
Fachverfahrens in der Meldestelle sowie der Erwerb von Technik und 
die weitere Ertüchtigung der Liegenschaften des gemeindlichen Bauhofs 
vorgesehen.

Neben den genannten zahlreichen Vorhaben steht in diesem Jahr mit der 
775-Jahr-Feier in Reichenbach und Reichenau ein wichtiges Jubiläum an, 
das mit einer großen Party am Wochenende vom 15. bis 17. September 
2023 gebührend gefeiert wird. Dazu folgen im nächsten Amtsblatt aus-
führliche Informationen zum Stand der Planungen und Vorbereitungen.

Verbot des Verbrennens pflanzlicher Abfälle

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass das Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen verboten ist. Die Sächsische Pflanzenabfallver-
ordnung, die in der Vergangenheit unter bestimmten Voraussetzungen 
die Verbrennung pflanzlicher Abfälle in den Monaten April und Ok-
tober ermöglichte, ist bereits am 22. März 2019 außer Kraft getreten. 
Für pflanzliche Abfälle und andere Bioabfälle gelten damit ohne 
Einschränkungen die Regelungen des europäischen und deutschen 
Abfallrechtes einschließlich der Satzungen der öffentlich-rechtlichen 
Entsorgungsträger.

Die offene Verbrennung von Bioabfällen zum Zwecke der Beseitigung 
ist ausgeschlossen bzw. bedarf einer Zulassung der zuständigen Abfall-
behörde. Grundsätzlich sind diese Abfälle dem öffentlich-rechtlichen 
Entsorgungsträger zu überlassen. Unberührt davon besteht aber die 
Möglichkeit der Besitzer von Bioabfällen aus privaten Haushalten, 
diese auf den im Rahmen ihrer privaten Lebensführung genutzten 
Grundstücken beispielsweise als Kompost zu verwerten.

Ausnahme: Brauchtums-/Hexenfeuer

Gegenüber diesem abfallrechtlichen Verbrennungsverbot wird bei 
Feuern, die im Zusammenhang mit der Pflege von Brauchtum oder 
Traditionen im unmittelbaren zeitlichen Zusammenhang zum konkre-
ten Ereignistag (z.B. Hexenfeuer) abgebrannt werden, grundsätzlich 

davon ausgegangen, dass diese nicht zum Zwecke der Verbrennung von 
Abfällen erfolgen. Die Durchführung von derartigen Feuern unterliegt 
ausschließlich den Regelungen der Polizeiverordnung der Gemeinde 
Haselbachtal.

Hexenfeuer am 30. April 2023

Als öffentliche Hexenfeuer gelten:
• Ortsteil Bischheim an der Düngemittelscheune 
• Ortsteil Möhrsdorf am Sportplatz
• Ortsteil Reichenau an der Feuerwehr
• Ortsteil Reichenbach am Sportplatz

weitere Hexenfeuer:
Hexenfeuer an anderen als den genannten Standorten können in be-
rechtigten Ausnahmefällen genehmigt werden und sind rechtzeitig 
und schriftlich zu beantragen. Feuerwehr und Gemeindeverwaltung 
entscheiden gemeinsam über die Genehmigungen. Auf die Regelungen 
der Polizeiverordnung wird verwiesen.

Hinweise:
Um ein ordnungsgemäßes und gefahrloses Abbrennen der Hexenfeuer 
zu gewährleisten, sind folgende Hinweise zu beachten:
•	 Es darf nur trockener Baum- und Strauchverschnitt bzw. unbehan-

deltes Altholz verbrannt werden.    
•	 Das Verbrennen von behandeltem Holz und Abfällen jeglicher Art 

ist nicht zulässig.
•	 Zum Anzünden des Feuers dürfen keine Hilfsmittel (Benzin, Öl etc.) 

verwendet werden. 
•	 Durch die Verantwortlichen ist zu gewährleisten, dass die Feuer bis 

zum vollständigen Erlöschen beaufsichtigt werden.
•	 Zur Vermeidung von Rauch- und Qualmbelästigungen ist sicherzu-

stellen, dass die Feuer am Folgetag vollständig abgelöscht werden.
•	 Die Verantwortlichen haben dafür Sorge zu tragen, dass die Brenn-

plätze vollständig beräumt werden.

Aus Gründen des Naturschutzes dürfen die Haufen frühestens ab 15. 
April 2023 aufgeschichtet werden. Anderenfalls müssen die Haufen vor 
dem Verbrennen umgeschichtet werden.  

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Die Gemeinde Haselbachtal kommuniziert per App

Die Gemeinde Haselbachtal geht parallel zum altbewährten Amtsblatt 
neue Wege, um über Neuigkeiten aus den Ortsteilen zu informieren. Seit 
dem 10. Februar 2023 präsentiert sich die Gemeinde über die Plattform 
„Munipolis“ und ist dort über den Link https://haselbachtal.munipolis.
de/ direkt zu erreichen. 
Schon längere Zeit wurde überlegt, wie die Kommunikation einfacher 
gestaltet und wichtige Informationen aus dem Gemeindeamt und inter-
essante Neuigkeiten aus allen Bereichen des vielfältigen Lebens in der 
Gemeinde am besten digital und vor allem möglichst direkt zu den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie alle Interessierten gebracht werden können. 
Mit Munipolis wurde jetzt ein kompetenter Partner gefunden, dessen 
Service für die angemeldeten Nutzer selbstverständlich kostenlos ist und 
der neben dem reinen Auftritt im Internet auch eine App für Smartphones 
einschließlich Versand von Push-Mitteilungen anbietet. 	 (–>)
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Freiwillige Feuerwehr GersdorfDie Gemeindeverwaltung informiert

Genau wie bei der Desktop-Version 
von Munipolis ist die Anordnung in 
der App sehr übersichtlich gestaltet. 
Neben der Push-Benachrichtigung mit 
Direktlink verweisen die verschiede-
nen Schaltflächen auf die Inhalte der 
Internetseite der Gemeinde, die na-
türlich auch weiterhin gepflegt wird.
Es können aber nicht nur Neuigkeiten 
abgerufen werden. Zusätzlich steht ein 
Modul bereit, mit dem Schadenmel-
dungen, Hinweise und Beschwerden 
aus den verschiedensten Bereichen 

auf kurzem Weg direkt an die Gemeindeverwaltung gerichtet werden 
können und auch der Bürgermeister kann direkt zu konkreten Sachver-
halten befragt werden.
Bitte laden Sie sich die App auf Ihr Smartphone oder melden 
sich im Internet an, damit dieser neue Kommunikationsweg mit 
möglichst viel Leben erfüllt werden kann. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung freuen sich über jeden 
Hinweis, wie dieses neue Angebot weiter verbessert werden kann.

Link zum AppStore (Apple)         Link zu GooglePlay (Android)

Im weiteren Verlauf des Jahres 2023 ist auch die Überarbeitung des 
Internetauftritts der Gemeinde Haselbachtal vorgesehen. Weitere digi-
tale Angebote und Dienstleistungsangebote der Gemeindeverwaltung 
Haselbachtal sollen folgen.

Außerdem wird sehr zeitnah die App „KiKom“ zur datenschutzge-
rechten Kommunikation zwischen den gemeindlichen Kindertagesein-
richtungen und den Eltern der betreuten Kinder unter Einbindung der 
Grundschule in Betrieb gehen.

Oh Tannenbaum oh Tannenbaum... 

du hast uns sehr gefallen. 
Sie ist vorbei, die Weihnachtszeit, 
Nochmal hast du uns hoch erfreut. 

So oder so ähnlich könnte es zuletzt in Gersdorf geheißen haben, als 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Gersdorf am Gerätehaus 
ein geselliges Weihnachtsbaumverbrennen abhielt. Am 28.01.2023 war 
jeder eingeladen sein Christbäumchen mitzubringen und gegen ein Ge-
tränk einzutauschen. Die Bäume spendeten während der Veranstaltung 
wohlige Wärme und luden die Besucher zum Verweilen ein. 

Neben den „Tauschgetränken“ war natürlich auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Die Veranstaltung fand bei allen, die kamen, großen 
Zuspruch, sodass auch im kommenden Jahr am 27.01.2024 wieder ein 
Weihnachtsbaumverbrennen stattfinden soll. Die Gersdorfer Kameraden 
bedanken sich bei allen Besuchern und Organisatoren für das gelungene 
Beisammensein und wünschen bis zum nächsten Mal eine gute Zeit. 

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren beim zertifizierten Fachhändler:

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 
und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Radeberger Straße 7	
01900 Großröhrsdorf

Wissen, was wann wo 
im Haselbachtal passiert:
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Fasching in der Kita Reichenbach

Am Freitag, den 17.02.2023 war es wieder so weit. Der von den Kin-
dern lang ersehnte Fasching stand wieder an. Mit einem reichhaltigen, 
gesunden und dennoch leckeren Frühstück begann der Tag in der Kita. 
Anschließend bestimmten Spiel, Spaß, Musik sowie Tanz den Tag. 
Viele lustige und liebevoll gestaltete Kostüme konnte man bei allen 
Beteiligten bestaunen. 
Auch die Hortkinder waren an diesem Tag in Faschingslaune. Nach 
einer erlebnisreichen Ferienspielwoche, fuhren die Kinder am Freitag, 
17.02.2023 mit dem Bus nach Reichenau und ersangen sich Haus für 
Haus bis nach Reichenbach viele Geldspenden und Süßigkeiten. 
Am Faschingsdienstag begaben sich dann auch die Krippen- und Kin-
dergartenkinder auf Zampertour durch Reichenbach. Mit vielen lustigen 
Liedern und Sprüchen zogen die kostümierten Narren von Haus zu Haus. 
Ob Süßigkeiten, Tee oder Geldspenden, wir waren überall willkommen 
und es war für Jeden etwas dabei.
Hierfür möchte sich die gesamte Kita „Haselburg“ bei allen „be-
zamperten“ Einwohnern von Reichenau und Reichenbach bedanken.

Kita Haselburg Reichenbach

Ein besonderes Zamper-Highlight

Am Rosenmontag ging es auch in der Waschbärengruppe fröhlich zu. 
In lustigen Kostümen wurde gesungen, gelacht, gespielt und getanzt. 
Ein herzliches Dankeschön an Anke Kenner, die von allen Kindern der 
Kita tolle Einzelfotos schoss. 

Am Dienstag war Zampern an-
gesagt und da einige Kinder der 
Waschbärengruppe in Möhrsdorf 
wohnen, entsprang die Idee, mit 
dem Bus zu fahren und dort zu 
zampern. Marietta Müller begleite-
te uns, dafür gilt unser erster Dank.
Da die Kinder aber erst 3 Jahre 
alt sind und die kleinen Beinchen 
noch nicht soweit von Haus zu 
Haus laufen können, bot man uns 
an, dass die Einwohner von Möhrs-
dorf zur Feuerwehr kommen und 
unserer kleinen Vorführung mit 
Bewegungsliedern lauschten. Wir 
hatten alle sehr viel Spaß.

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 

Herr Kevin Heedermann fuhr sogar die Feuerwehr für uns heraus, so 
dass wir uns in den Räumlichkeiten aufhalten durften.
Zur Belohnung gab es viel Applaus,  Naschereien, Saft gegen den Durst 
und noch ein Überraschungspaket, welches wir in der Kita öffneten. 
Die älteste Frau von Möhrsdorf, Fr. Roman backte uns sogar ein paar 
Krapfen.  Unsere Augen wurden groß, als wir das besondere Geschenk 
öffneten, es kam eine Tonie-Box mit 2 Figuren zum Vorschein. 
Herzlichen Dank an die Sponsoren  Fam. Kerstin Heedermann - Kenner,   
Familie Oswald, Familie Müller und Siegwart Barth.
Ein großes Dankeschön an die Feuerwehr Möhrsdorf. Wir kommen 
wieder.

Es grüßen die Waschbärengruppe mit Carola und Steffi

Großes Zamper-Dankeschön!

Die Kinder der Kita „Am Haselwäldchen“ möchten sich ganz herzlich 
bei den Einwohnern unseres Ortes für die liebevollen und großzügigen 
Zampergaben bedanken!

Egal ob Süßigkeiten, Gesundes oder auch „Kinderschnaps“ – die Freude 
über ein liebevolles Willkommen war groß. Auch wenn wir nicht alle 
erreicht haben, vielleicht laufen die kleinen Kinderfüße ja nächstes 
Jahr etwas weiter. 

Kleine Bücherwürmer unterwegs

Die Singmäuse lieben es, Bücher anzuschauen, Geschichten daraus zu 
hören und Neues zu erfahren. Obwohl wir in der Kindertagesstätte viele 
schöne Bücher haben, gibt es oft ganz spezielle Interessen der Kinder. 
Um ihnen zu helfen, diese zu 
vertiefen und die Liebe zur Bü-
cherwelt wach zu halten, woll-
ten wir die Gemeindebibliothek 
aufsuchen. Ein Anruf genügte 
und Jutta Tomschke informierte 
uns, dass die Bücherei umge-
zogen ist. In der ehemaligen 
Bischheimer Grundschule ist 
sie nun zu finden. 
Wir machten uns also auf den Weg. Jutta begrüßte unsere Gruppe und 
erklärte uns, was man in einer Bibliothek alles erleben kann, 	 (–>)

Kita „Haselmäuse“ Bischheim
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von der Anmeldung, 
dem Ausleihen und 
dem behutsamen Um-
gang mit den Büchern. 
Die Kinder konnten es 
kaum abwarten, selbst 
in den Bücherregalen 
zu stöbern, sich je nach 
Interesse Verschiedenes 
anzuschauen. Vorsichtig 
wurden Exemplare her-

ausgeholt und an die gleiche Stelle zurück gestellt. Jutta konnte dabei 
bei der Auswahl gut beraten. Manch einer bekam Lust, mit Eltern oder 
Großeltern montags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr vorbeizukommen 
und sich ein Buch für zu Hause auszuleihen. Wir werden das Angebot 
sicher weiter nutzen.

Buntes Treiben

In diesem Jahr feierten die  Haselmäu-
se das Faschingsfest, auf Grund der 
bevorstehenden Winterferien, schon 
etwas eher. Ein bunter, fröhlicher Tag 
voller Überraschungen, Naschereien 
und Faschingsspielen erwartete die 
Kindergartenkinder. Nach dem ge-
mütlichen Frühstück in den Gruppen 
gab es einen gemeinsamen Faschings-
auftakt im Turnraum. Dort trafen die 
Kinder auf einen miesgelaunten Fuchs, 
der sich in seinem Bau versteckte, 
weil er  keine Lust hatte auf die Fa-
schingsfeier. Das Eichhörnchen und 
die Kinder konnten ihn doch noch 

Kita „Haselmäuse“ BischheimKita „Haselmäuse“ Bischheim

überreden, an der Faschingsparty teilzunehmen. Denn an diesem Tag 
verwandelten sich die Gruppenzimmer zu Themenräumen wie Kinder-
disco, Budenzauber, Fotoecke, Bewegungsstrecke und Wettspiele. Nach 
der Kostümmodenschau im Turnraum konnte jeder selbst erkunden, was 
im Haus los ist. Begleitet von ihren Gruppenerziehern* erforschten die 
Kleineren die Themenräume und konnten sich im Bällebad austoben. 

Ein Höhepunkt an diesem Tag war die Faschingsbar, an welcher  eine 
Auswahl von herzhaften und süßen Naschereien, Kinderbrause und 
Popcorn auf die Kinder wartete.  Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unseren Barfrauen, welche uns an dem Faschingstag unterstützt haben. 

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Montag des Monats und 
wird in einer Auflage von 2100 Stück in verschiedenen Geschäften der Gemeinde Haselbachtal ausgelegt. 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: Bürgermeister Herr Liebschner, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal,
Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: office@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Radeberger Straße 7, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 
035952-32229, E-Mail: anzeiger@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der 
Herausgeber behält sich ausdrücklich das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: 
m+k, Annahmeschluss: Montag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. 
Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von ¤ 0,25 zuzüglich 
Porto erworben werden. Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in 
jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche (kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln 
weder die Meinung des Herausgebers (Gemeindeverwaltung Haselbachtal) noch der Werberedaktion 
(Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/Datenträger oder sonstige Unterlagen 
wird keine Haftung übernommen.
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Großes EISPROJEKT in der Grundschule

Ab dem 30.01.2023 wurde es eisig 
in der Grundschule Haselbachtal. 
Robbis Party-Eis war bei uns das 2. 
Mal zu Gast. Eismeißeln, eine be-
sondere Form der Eisbearbeitung. 
Im Vorfeld gab es eine Begegnung 
mit Lana, dem Mammutbaby. Wir 
erfuhren Wissenswertes über die 
Eiszeit, hörten Geschichten oder 
wurden selbst tätig. Es gab sogar 
einen Steinstapelwettbewerb. Wer 
stapelte die meisten Steine überein-
ander ohne, dass sie umfielen? Wir 
hatten alle viel Spaß. Zum Schluss 
durften wir sogar Musik mit Stei-
nen machen. Die Kinder der 1. 
und 2.Klassen durften danach 
auf Schatzsuche gehen. Hier hieß 
es Geschick beweisen, denn man 
konnte aus einem Eisblock sich ei-
nen „Flummi “heraus meißeln. Das 
war schon sehr anstrengend, doch 
am Ende hatten alle einen Schatz 
bekommen. Nun freuten sich die 
Schüler der 3. und 4. Klasse aufs 
Eismeißeln. Im Kunstunterricht 
lernten sie Wissenswertes über 

-  aus den Ortseilen -

Herzlich Willkommen

Wunderschöne Schilder aus Holz zieren nun 
unsere Eingänge und heißen alle Kinder, Eltern 
und Besucher herzlich willkommen. Cindy 
Ebischbach hat sie für uns gestaltet und uns 
damit eine besondere Freude bereitet. Wir 
danken ihr ganz herzlich dafür. 
Unser Tipp: Frau Ebischbach gestaltet auch 
andere „Kleine Holzigkeiten“. Wer nach einem 
Geschenk sucht oder sich selbst eine Freude be-
reiten möchte, kann sicher etwas bei ihr finden. 

Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Grundschule Haselbachtal

Grundschule Haselbachtal

Gemeinde Haselbachtal – da läuft was ...

www.haselbachtal.de
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Grundschule Haselbachtal

Reliefs, Plastiken und 
Skulpturen. Am Ende 
wussten die Schüler, 
dass eine Skulptur ge-
meißelt werden wird. 
In Vorarbeit fertigten 
die Kinder Skizzen von 
der entstehenden Figur 
an. Es war ziemlich 
schwer. Zum Anfang 
haben uns die Profis ein 
paar Grundlagen ver-
mittelt. Danach konnte 
es auch schon losgehen. 
Es war ziemlich kalt, 
aber zum Glück gab es 
heißen Tee. Mit Meißel 
und Feile ging es an die 
Bearbeitung großer Eis-

blöcke. Ein tolles Erlebnis! Zum Schluss bügelten wir unsere Skulpturen, 
damit sie schön glänzten. Es entstanden Herzen, Autos, Iglus, Buchsta-
ben, verschiedene Tiere und vieles mehr. Am Ende durften wir ein Foto 
mit unserer Skulptur und mit dem Mammutbaby Lana machen. Sogar 
Schnee durften wir für ein Foto werfen. Manche Skulptur wird bis zur 
nächsten Feier, vielleicht sogar erst im Sommer, noch tiefgekühlt. Sie 
wird dann zur Dekoration auf dem Geburtstagstisch genutzt.
Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer!

Mirja, Ludwig und Frau Müller

Grundschule Haselbachtal
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Kirchennachrichten

Sonntag, 19. März 	 4. Sonntag in der Passionszeit	
Gersdorf/Kirche	10.00	 Gottesdienst	 Pfr. Fourestier
				    Vorstellung der Konfirmanden		
Reichenbach		  10.15	 Gottesdienst	 JG Pulsnitztal
				    mit Abendmahl

Sonntag, 26. März	 5. Sonntag in der Passionszeit
Bischheim		  10.15	 Gottesdienst	 Pfrn. Hiecke
				    mit Abendmahl
Oberlichtenau		  08.45	 Gottesdienst	 Pfrn. Hiecke

Sonntag, 02. April	 Palmsonntag
Bischheim/Kirche	13.30	 Konfirmation	 Pfr. Fourestier
Reichenbach		  10.15	 Gottesdienst	 Lektoren

Karfreitag, 07. April
Gersdorf/Kirche	09.00	 Andacht	 Pfr. Fourestier
				    mit Abendmahl
Bischheim/Kirche	10.15	 Musikalische Passionsandacht	 Pfr. Fourestier
Reichenbach		  10.15	 Andacht mit Abendmahl	 Pfrn. Grüner

Ostersonntag, 09. April
Bischheim/Kirche	10.00	 Familiengottesdienst 	 Pfr. Fourestier
				    mit Taufen
Reichenbach		  08.45	 Gottesdienst

Ostermontag, 10 April
Gersdorf/Kirche	10.00	 Festgottesdienst	 Pfr. Fourestier

Passionsmusik in Bischheim

Am Karfreitag, 7. April 2023 findet um 10.15 Uhr der Gottesdienst 
mit Passionsmusik in der Bischheimer Kirche statt. Der Kirchenchor 
Bischheim singt Choräle über das Leiden und Sterben von Jesus. 
Herzliche Einladung.

Achtung!
 wichtige Informationen zu den Seniorenfahrten

Die Zustiegsmöglichkeit zu den Seniorenfahrten am 19.04. (noch 2 Plät-
ze verfügbar!) und 20.04.2023 erfolgt ab 8.00 Uhr an den Haltestellen 
in Möhrsdorf, weiter nach Gersdorf, Bischheim, Häslich, Reichenbach 
und letzter Zustieg ist 8.30 Uhr in Reichenau.
Sollten Sie noch Fragen haben, dann melden sie sich bitte unter 
01723664909

Ihre
Margit Boden

Rentnerfahrt 2023

Jagdgenossenschaft Bischheim-Häslich

Einladung zum Vortrag

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Haselbachtal,

die Jagdgenossenschaft Bischheim-Häslich lädt alle Interessenten zum 
Vortrag

„Gehölzpflanzung und Baumauswahl in Zeiten des Klimawandels“

von Sebastian Wünsch, Regionalmanager Natur und Landschaft
im Rahmen der Vollversammlung der Jagdgenossenschaft ein. Es sind 
ausdrücklich auch Nichtmitglieder der Jagdgenossenschaft herzlich 
willkommen.

wann: Freitag, dem 17. März 2023 um 19:30 Uhr

wo:  im Versammlungsraum der ehemaligen Tischlerei Reppe im Ortsteil 
Bischheim, Hauptstraße 93, 01920 Haselbachtal

Der Vorstand

Heimatverein „Haselbachtal“ e.V.
Reichenbacher Str. 2, Häslich

Frauentreff im Vierseithof

Am Dienstag, 21. März 2023, 14.00 Uhr

Wir laden alle Frauen, die Lust haben auf Kaffee, Kuchen und ein 
Schwätzchen herzlich ein.
Wir freuen uns auf neue Gäste.

Frau Hentschel und Frau Schäfer
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Kleingartenverein „Am Park“ Bischheim e.V.

Neues vom Schach

Am 27. Dezember 2022 fand unser jährlich 
stattfindendes Weihnachtsblitzturnier 
statt. Überlegener Sieger wurde Gerd Pal-
me. Bester Nichtaktiver war dabei Torsten 
Hommel.

Das Neujahrsturnier, traditionell am 1. 
Freitag im Neuen Jahr ausgetragen, konnte 
Lehmann Christoph für sich entscheiden.

Zum Jahresende gab unser langjähriger Kassierer Ottomar Wendt die 
verantwortungsvolle Aufgabe in jüngere Hände. Er wird aber noch 
weiterhin dem neuen Kassierer beratend zur Seite stehen.
Ottomar trat 1950, in die von Alfred Lachmann 1945, wieder ins Leben 
gerufene Sparte Schach in Gersdorf ein. Schach wurde 1933 wie alle 
Arbeitersportverbände verboten und das Spielmaterial musste abgege-
ben werden. Bereits kurz nach seinem Eintritt gehörte Ottomar zu den 
Leistungsträgern im Verein. Er kommt heute noch als Zuschauer zu den 
Punktspielen und kann manch jüngeren noch wertvolle Tipps in Sachen 
Spielgestaltung geben. Ab 1960 übernahm er die Finanzen der Sparte 
Schach, später der BSG Traktor und der Abteilung Schach beim TuS 
1890 Gersdorf-Möhrsdorf.
Er führte den Verein als Kassierer durch manch turbulente Zeit. Dabei 
achtete er stets darauf, dass Beiträge und Belege pünktlich und exakt 
abgegeben wurden.
Ottomar spielte auch die längste je von einem Gersdorfer Schachspieler 
geführte Partie, sie dauerte 8,5 Stunden!!! Dazu muss man wissen, 
dass eine Schachpartie in der Regel 3-5 Stunden dauert. In dieser Zeit, 
muss man Aufmerksamkeit, Anspannung und Konzentration halten. 
Schon eine kleine Unaufmerksamkeit kann über Sieg oder Niederlage 
entscheiden. Dies über 8,5 Stunden zu halten, ist eine enorme körper-
liche Höchstleistung.
Wir bedanken uns bei unserem Schachfreund Ottomar Wendt und 
wünschen ihm weiterhin beste Gesundheit.

Abteilung Schach

Freie Gärten zu vergeben

Für die Freizeit und Erholung, verbunden mit Interesse an einer gärtne-
rischen Bestätigung, sind Sie bei uns richtig und willkommen.
Unser Verein bietet freie Gärten zur Verpachtung an.
•	 ein Garten mit massiver Laube (mit Stromanschluss)
•	 drei Gärten mit Geräteschuppen (2 x mit Stromanschluss)
•	 ein Garten mit Finnhütte und Fundament für ein Standartblockhaus 

aus dem Baumarkt (3 x 4 m) mit Stromanschluss
•	 mehrere Gärten ohne Bebauung (teilweise mit Stromanschluss)

Alle Gärten haben einen separaten Gießwasseranschluss, außerdem 
noch zwei Brunnen für eine individuelle Nutzung (mit Hand- und 
elektrischer Pumpe). 

Informieren Sie sich an den Schaukästen in unserer Anlage und suchen 
sich einen Garten aus (die vorhandenen Bauten werden alle kostenlos 
abgegeben). 
Bei Interesse bitte einen Termin vereinbaren.
Tel. 0173/6150706 oder 01522/9462023

R. Noack
stellv. Vorsitzender Kleingartenverein „Am Park“ Bischheim e.V. 

TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf, Abt. Schach

Neuer Vorstand 
auf der Naturbühne in Reichenau gewählt.

Am Samstag den 28.01.23 fand die Jahreshauptversammlung des 
Vereins statt. Eine Neuwahl stand auf der Tagesordnung und natürlich 
die üblichen, langatmigen Berichte und Diskussionen, die eben so eine 
Vollversammlung mit sich zieht.
Trotzdem lief alles in die richtige Richtung. Es wurde ordentlich dis-
kutiert, es wurde begeistert zugehört.
Viel Altes wurde in Erinnerung geholt, neues dagegen angesprochen 
und in unsere Vorhaben für 2023 integriert.
Wie schon erwähnt, wurde in geheimer Wahl ein neuer Vorstand ge-
wählt. Ein neuer Vorsitzender ist das Resultat des ganzen Geschehens.
Nick Gärtner aus Laußnitz wird nun die Geschicke, zusammen mit 
den fünf anderen gewählten Mitgliedern des Vorstandes übernehmen 
und leiten. Wir wünschen ihm und seinem Team alles Gute für die 
nächsten 24 Monate.

Was wird gespielt in Jahr 2023, worauf können sich die Gäste freuen?
Ein Lustspiel von Erich Käster, „Drei Männer im Schnee“ und ein 
kleineres Kinderstück, „Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“ von 
Hannes Hütter, das schon seit Generationen als Kinderbuch im Kin-
dergarten begeistert.
Letzteres wird vom Verein inszeniert, unter der Regie von lnes Freu-
denberg. Das Stück wird einiges an Spiel und Spaß enthalten, aber vor 
allem viel Wissenswertes über unsere doch so wichtigen Floriansjünger 
vermitteln.

„Drei Männer im Schnee“ sollte sicher wieder rote Oberschenkel und 
Muskelkater im Zwerchfell verursachen. So ist zumindest der Plan 
des neuen Regisseurs aus Dresden. Er hat im vergangenen Herbst als 
Gast die Naturbühne in Reichenau 
besucht, und sich Hals über Kopf in 
das schöne Fleckchen Erde und in die 
Arbeit des Vereins verliebt.
Jakub Gawlik tritt als neuer Regis-
seur in die doch sehr großen Fuß-
stapfen des langjährigen Spielleiters 
Herbrt Graetke aus Radebeul.
Altersbedingt musste dieser sich, von 
der ihm so geliebten Schauspielerei, 
zurück ziehen. Der Kontakt zu ihm 
allerdings bleibt nach den vielen, 
vielen Jahren in Reichenau aufrecht, 

Naturbühne
Reichenau-Pulsnitztal e.V.

v.l.n.r: Nick Gärtner, André Kunath, Nico Handrich, Chris Burkhard
Sabine Handrich, Ines Freudenberg
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-  aus den Ortseilen -

Nach 2 Jahren Auszeit ging es wieder los

Bereits im Spätherbst war es abzusehen, dass der Fasching 2023 wie 
gewohnt stattfinden wird. Also hieß es für die Faschingsfreunde von 
„Waldrauschen“ - die Planung kann beginnen. Die Köpfe fingen an zu 
rauchen und Ideen wurden zusammengetragen.
Doch die Spannung war noch größer, ob überhaupt der legendäre LO, 
der die letzten zwei Jahre nur stand, überhaupt noch starten wird. Am 
28.12.2022 wurde er jedoch mit Erfolg gestartet und in die Festscheune 
Reichenbach gefahren.
Nun ging es erst einmal daran, den alten Aufbau abzubauen. Die zwei 
Jahre im Freien waren deutlich zu erkennen, aber die Jungs waren opti-
mistisch wieder einen ordentlichen Faschingswagen daraus zu zaubern.
Ab diesem Tag konnte man immer öfter und regelmäßiger sehen, dass 
sich die Faschingsfreunde ans Werk machten, um ihren Plan in die Tat 
umzusetzen. Zum Fasching 2023 sollte es in den Wilden Westen gehen...
Die Form eines Saloon und eines Tipi wurden immer deutlicher, der 
Stoff als Verkleidung wurde angebracht und parallel dazu fingen die 
Mädels mit der kreativen Arbeit an. Sie malten Indianer am Lagerfeuer, 
Cowboys und gestalteten den Saloon.

Das Ergebnis der stundenlangen Arbeit konnte man am Freitag, 
17.02.2023, zum „Tag der offenen Tür“ erstmalig betrachten. Dieser 
Einladung waren viele Einwohner gefolgt und bereits an diesem Abend 
wurde sich auf das ersehnte Faschingswochenende eingestimmt.

Am Samstag, 18.02.2023, ab 11 Uhr, fanden sich die Faschingsfreunde 
an der Scheune zusammen, um sich auf die Abfahrt nach Königsbrück 
vorzubereiten. Mit Cowboys und -girls, Indianer, Pferden, Saloon-
girls, Sheriff und einem Kaktus ging es los Richtung Königsbrücker 
Faschingsumzug.
Am Straßenrand und an den Fenstern in Reichenbach und Reichenau 
winkten die Einwohner und die Stimmung stieg weiter. In Reichenau 
am Wendeplatz war die letzte Station vor Königsbrück. Da wurde das 
traditionelle Gruppenfoto gemacht. Anschließend ging die Fahrt weiter...
In Königsbrück schallte es aus vielen Straßen und weit vorm Umzug 
feierten alle, von nah und fern gemeinsam. Die 34 Faschingsgruppen 
hatten sich alle viel Mühe gegeben. Zum Abschluss fuhren alle Um-
zugswagen auf dem Marktplatz ein.

Am Sonntag, 19.02.2023, schallte bereits gegen 10 Uhr die Stimmungs-
musik vom Faschingsauto durch Reichenbach. Die Partyleute trafen letz-
te Vorbereitungen für die Abfahrt zum Umzug beim RCC in Radeburg. 
Die erste Etappe ging wieder bis zum Wendeplatz nach Reichenau. Von 
da aus ging es mit dem Bus weiter nach Radeburg. Auf dem Weg dahin 
gab es kurze Stopps, weil der LO kleine „Macken“ hatte. Diese waren 
zum Glück schnell behoben und die Faschingsfreunde kamen gut und 
pünktlich in Radeburg an. Auch da wurde bereits in der ganzen Stadt 
Fasching gefeiert. 
Unter dem Motto „Im Saloon der Held, ohne Schnaps und ohne Geld, 
Waldrauschen rettet die Welt!“ startete die Reichenbacher Faschings-
truppe als Bild 38 von insgesamt 65 Faschingsgruppen.	 (–>)

Saisonauftakt auf dem Keulenberg

Bald heißt es wieder: Wir sehen uns jeden Sonntag auf dem Keulenberg! 
Um die diesjährige Saison schwungvoll einzuleiten, laden wir alle am 
Sonntag, den 02. April 2023 auf den Keulenberg ein. Die „Red Tower 
Big Band“ aus Kamenz wird mit ihrem Auftritt für großartige Stim-
mung sorgen. Dazu gibt es wie gewohnt Heiß- und Kaltgetränke sowie 
die Keulenberger Bratwürste vom Grill und frischen Bäckerkuchen. 
Freuen dürfen sich alle Wanderfreunde, Gäste und Besucher auch auf 
folgende Termine im Jahr:
18.05. 	Himmelfahrt
02.07. 	Auftritt des Posaunenchores aus Höckendorf
10.09. 	das Highlight: Kraftrad-Bergsteigen
24.09. 	Auftritt des Spielmannszuges Oberlichtenau e.V. und Kuchen-

basar der 1. Klasse der Grundschule Oberlichtenau

„Berg frei!“ und auf ein Wiedersehen.
Die Heimatfreunde vom Keulenberg

und wird liebevoll gepflegt. Aber wie es das Schicksal so wollte, beka-
men wir mit Jakub einen neuen Freund, einen Mitstreiter, der völlig in 
seinem Element steht und uns bei diesem Stück voll und ganz instruiert.
Als wenn er schon Jahre mit dazu gehört.

Mit sehr gut angelegten Proben und einer konzentrierten Arbeit mit 
den verschiedenen Charakteren, werden die Schauspieler, Techniker 
und Kulissenbauer in das Stück eingebracht und für Neues begeistert.

Wir hoffen, dass all die bevorstehende Arbeit am 24.06.23 zur Premiere 
in Reichenau belohnt wird. Seien Sie also gespannt, wir sind es auch.
Ein Spielplan für die kommende Saison wird in Kürze bekannt gegeben.

Der Vorstand der Naturbühne Reichenau Pulsnitztal e.V.

Naturbühne
Reichenau-Pulsnitztal e.V.

Heimatfreunde Keulenberg

Faschingsverein „Waldrauschen“

Faschingsverein „Waldrauschen“
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Anzeigen im Amtsblatt Haselbachtal:
Tel. (03 59 52) 3 22 29

E-Mail: anzeiger@muk-werbung.de

- aus den Ortsteilen - 

Superfood vor unserer Haustür?

Viele werden sich fragen, was soll das sein. Wenn ihr Interesse habt, 
kann ich euch gern mehr darüber verraten und meine Begeisterung für 
die heimatliche Kräuterwelt mit euch teilen. 
Ich bin seit letztem Jahr zertifizierte Kräuterpädagogin und biete Kräu-
terspaziergänge und kleine Workshops rund um Themen der heimatli-
chen Pflanzenwelt an. Wir erkunden Kräuter auf Wiesen, im Garten, 
im Wald, rund ums Haus und an Wegrändern. Ich teile mein Wissen 
zum Erkennen von Pflanzen, informiere zu wichtigen Inhaltsstoffen, 
tauche ein in Mythen und Sagen zur Pflanzenwelt und  vor allem  zeige 
ich Möglichkeiten auf,  wie wir die Kraft der Pflanzen  nutzen können, 
zum Beispiel als sogenanntes Superfood.
Die nächsten Termine: 
•	 am 25.03.2023 um 14.30 Uhr Kräutererkundung auf der Wiese mit 

anschließendem kleinen Workshop (ca. 3 h)
•	 am 31.03.2023 um 16.00 Uhr Kräuterspaziergang im Bischheimer 

Park (ca. 1,5 h)

Kontakt und Anmeldungen über Tel.: 01772583629 
oder rikue.72@gmail.com oder über Instagram unter 
Rica_Heimatkraeuterliebe

Rica Kühnel, Bischheim

Die Stimmung während des Umzuges war ungebrochen und das High-
light folgte mit der Abschlussparty im großen Festzelt auf dem Radebur-
ger Marktplatz. Alle feierten gemeinsam die tolle Faschingssaison 2023.
Für unsere „Waldrauschen“-Freunde ging die Party nach ihrer Ankunft 
in der Reichenbacher Festscheune bis in die Nacht weiter.
Faschingsdienstag, 21.02.2023, gab es noch die Auswertungsveranstal-
tung in Radeburg, wo jedes Jahr die schönsten Wagen prämiert werden. 
Das „Waldrauschen“-Team belegte den 25. Platz. Für die Gesamtanzahl 
der Teilnehmer eine gute Leistung!
Zurückblickend war es ein erfolgreiches Wochenende mit viel Musik, 
guter Stimmung und dem ein oder anderen Bierchen...
Und fragt man die Leute, so sind sie sich einig, dass es auch 2024 wieder 
einen Fasching mit „Waldrauschen“ geben wird.
Vielen Dank an alle, die die Freunde von „Waldrauschen“, unterstützt 
haben!!!

Faschingsverein „Waldrauschen“ Furyu Königsbrück

Taijiquan ab dem 28.März bei Furyu in Königsbrück 
Taijiquan lernen 

Man muss sich Taijiquan selbst anschauen, es ist schwer mit Worten 
zu beschreiben. Eigentlich muss man es sogar gleich selbst ausprobie-
ren… nur dann kann man die besondere Stimmung beim Üben und die 
angenehmen Bewegungen erfahren.

Mit etwa diesen Worten startete 2015 der letzte Anfängerkurs im Taiji-
quan bei Furyu. Die Beweggründe, die erste Stunde zu besuchen, sind 
vielfältig. Oft ist man geplagt von Schmerzen im Nacken oder Rücken, 
ausgezehrt von den Belastungen der Arbeit in Beruf und Familie, ge-
trieben von innerer Unruhe. Der Wunsch nach geistiger Entspannung, 
körperlicher Bewegung, einfach nach etwas für sich selbst und seine 
Gesundheit zu tun, ist sicherlich die Hauptmotivation für die meisten 
Taiji auszuprobieren.

Mit unserer Gruppe erlernten und erlernen wir seit 2012 die langsamen, 
natürlich fließenden Bewegungen des Taijiquan Schritt für Schritt. 
Die individuelle Betreuung und damit verbunden das Fortschreiten 
jedes Einzelnen ist uns besonders wichtig. Die leichten, beschwingten 
Bewegungen wirken tief bis in unser Inneres und zaubern während der 
Übung oft ein entspanntes Lächeln auf unsere Lippen. Diese natürliche 
Freude ist es, die auch den Anfänger von Beginn an fesselt.

Unsere Schwerpunkte beim Üben liegen auf einer bewussten Atmung, 

Furyu Königsbrück

der Verbesserung der Körperhaltung, einer sanften Stärkung der Ge-
lenke, der geistigen und körperlichen Entspannung, letztlich auf dem 
Loslassen vom Alltagsstress. 
Taijiquan kann bis ins hohe Alter erlernt und geübt werden. Es hält fit, 
gesund, beweglich, locker und jung. Es beugt vielen Alterserscheinungen 
vor. Erwiesenermaßen wirkt es sich aber auch positiv auf Erkrankun-
gen der Atemwege, des Magen-Darm-Traktes, des Herz-Kreislaufs 
und des Bewegungsapparates aus. In jungen Jahren kann man von der 
stärkenden Wirkung des Taijiquan profitieren, Energie schöpfen, Kraft 
und Vitalität gewinnen.

Wann und wo wir üben

Wir treffen uns wöchentlich immer dienstags um 19.30 Uhr in den 
Räumen von Furyu auf der Kamenzer Straße 20 in Königsbrück. In den 
Sommermonaten üben wir gern in der Natur. Außerdem organisieren 
wir zwei Mal im Jahr unsere Taiji-Samstage, an denen wir Geübtes 
vertiefen und bei einer gemeinsamen Mahlzeit individuelle Erfahrungen 
austauschen. 

Kommen Sie zu uns und verschaffen Sie sich ab Dienstag, dem 28. 
März, 19.30 Uhr in unseren Trainings einen eigenen Eindruck vom 
Taijiquan. Ein Einstieg ist gleitend auch  im April, jeweils dienstags 
19.30 Uhr möglich.  
Inhalte des Taijquan werden vorgestellt und Fragen von Interessenten 
beantwortet. Mitzubringen sind bequeme Kleidung und warme Socken. 
Irina Felber & Ute Lachmann-Ludwig, Übungsleiterinnen für Taijiquan 
und Qigong

Sonstiges
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- Wirtschaft - 

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Am Ende gut ankommen ...

Filiale 01896 Pulsnitz	 Rathausstr. 4 / 01900 Großröhrsdorf	 Filiale 01477 Arnsdorf
Robert-Koch-Str. 6a	 www.bestattungsinstitut-schuster.de	 Hauptstr. 11
Tel.: 035955/ 72 59 8	 MEISTERBETRIEB	 Tel.: 035200/ 24 67 4
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- Wirtschaft- 

Wir suchen 

  Verstärkung!

GLH Gersdorfer Landhandels GmbH 
Bahnhofstraße 17a 
01920 Haselbachtal
Tel.: 03578/3540

Für unseren Nahkauf suchen wir engagierte und freundliche 
Mitarbeiter/in auf 30-35h Std. in Festeinstellung oder gering-
fügiger Beschäftigung.

Die Tätigkeitsbereiche:
- Kasse - Imbiss - Service - Warenräumung

Wir würden uns über eine aussagekräftige Bewerbung freuen. 
Senden Sie diese an die unten angegebene Adresse oder per 
Mail an: nowotnick@huegelland.eu

Gerne können Sie uns auch direkt auf der Bahnhofstraße 17a, 
01920 Haselbachtal besuchen. 
Melden Sie sich einfach bei Frau Nowotnick

für unser Team 
vom Nahkauf Gersdorf

Kanzleimanagerin (SKT-zertifiziert)
Steuerfachangestellte
Anke Johne
Beratungsstellenleiterin

Beratungsstelle:
Hauptstr. 6, 01936 Neukirch - OT Schmorkau
Mobil: ( 0173) 592 68 61

Email: anke.johne@steuerverbund.de
Internet: www.steuerverbund.de

Lohnsteuerberatungsverbund  e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Mitglied der Baugewerbeinnung Bautzen

Präqualifiziert nach Zert-Bau e.V.

Sanierungstechnik Neukirch GmbH
 Neubau, Altbausanierung
 Wärmedämmverbundsystem
 Vorhangfassaden
 Schimmelsanierung
 Innendämmung
 Trockenbau

Kirchstraße 19 • 01936 Neukirch • Telefon: 035795 42421
info@santech-neukirch.de • www.santech-neukirch.de


